
RIETBERG

Rietberg ist Klimakommune - und das aus gutem Grund: Wir leben im Grünen. Wir mögen unsere Landschaft 
mit Felder, Wiesen, Blumen und Bäumen. Das wollen wir für unsere Enkel und Urenkel bewahren. 

Wie können wir Klimaschutz effektiv und sinnvoll mit gezielten Maßnahmen voranbringen?

  Bürgerforst statt

An der Johanneskapelle wollen wir aufforsten und 
jeder kann mitmachen. Wir pflanzen heimische 
Bäume und langfristig entsteht so ein Miniwald 
vor der Haustür.

Verbesserungen beim Klimaschutz erreichen wir 
nicht, indem wir die schon jetzt sehr guten ener-
getischen Standards von Neubauten verschärfen. 
Das größere Potenzial zeigt sich in der Sanierung 
von Altbauten. Hierauf möchten wir in den nächs-
ten Jahren unser Augenmerk richten.

Wir setzen uns dafür ein, die Zusammenarbeit mit 
den Kooperationspartnern wieder zu stärken, da-
mit wir in Rietberg die neuesten Entwicklungen 
und Technologien im Klimaschutz präsentieren 
können. Freiflächen könnten mit klimafreundli-
chen Alternativen zu Steingärten oder einem kli-
maresistenten Forst gestaltet werden.

Heimat. Zukunft. Rietberg.

  Energetische Sanierung

  Akzeptanz und Eigenverantwortung wecken

  Den Klimapark neu denken

  „Klimaschutz mit Sinn und Verstand“

  mit Verstand

  Baumschutzsatzung


